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Ausstellung Geschichten von Tieren und Menschen 

Ort art bv Berchtoldvilla, Josef-Preis-Allee 12, Salzburg 

Vernissage Fr, 04. September 2026, 19:00 Uhr  

Ausstellungszeitraum 05. September – 15. Oktober 2026 

Kuratur Rupert Gredler, Renate Lukasser  

 
 
 
Obergeschoss: »Geschichten von Tieren und Menschen« 

Teilnehmende: 
Gabriele Arnezeder-Windtner, Herwig Bayerl, Lena Bosch, Rupert Gredler, Constanze Gugg 
Eva Kaiser, Renata Koller, Tina Kögl, Elisabeth Krenner, Johannes Petrus Lehner, Albert  
Lindenthaler, Renate Lukasser, Johanna Merlingen, Anna Ottmann, Christiane Pott-Schlager, 
Edith Richter, Maite Schmidt, Karoline Schodterer, Christine Todt, Renate Wegenkittl,  
Ulrike Wurzer 
 
Anlässlich seines 70. Geburtstags hat Rupert Gredler die Ausstellung konzipiert und dazu  
Mitausstellerinnen und Mitaussteller eingeladen. Denn es gibt nicht wenige Künstlerinnen und 
Künstler, die sich mit diesem Thema beschäftigen. 

Im Mittelpunkt stehen die Beziehungen zwischen Tier und Mensch, ihre Nähe, ihre Gegensätze 
und die vielfältigen Spiegelungen unseres eigenen Verhaltens. Rupert Gredler wirft dabei, 
ebenso wie seine Mitwirkenden, einen humorvollen, bisweilen ironischen Blick auf die Ge-
schäftigkeit des Hier und Jetzt. 

Auf den ersten Blick ist vieles klar erkennbar. Mit jedem weiteren Hinsehen wird manches skur-
ril und nicht mehr eindeutig lesbar. Erst auf den zweiten Blick zeigt sich eine weitere Ebene, die 
sich oft als überraschend zeitkritisch erweist für jene, die sich die Zeit nehmen, tiefer einzutau-
chen. 

Wer etwas über das Verhältnis von Tier und Mensch zu erzählen hat, ist in dieser Ausstellung 
vertreten und zeigt Erheiterndes wie Tiefgründiges über unser Hiersein. Bildnerische Fabeln, 
wenn Sie so wollen. 
TEXT Rupert Gredler 
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Dachgeschoss: »on top – offenes Atelier« 

Gabriele Arnezeder-Windtner, Johanna Hartung, Karin Lässer, Renate Lukasser, Johanna Merlingen 

Work in Process 

Für sechs Wochen wird das Dachgeschoss der art bv Berchtoldvilla zum gemeinsamen  
Arbeits- und Erfahrungsraum der fünf Künstlerinnen. 

on top ist ein Atelierprojekt, das den künstlerischen Prozess in den Mittelpunkt stellt. Kunst 
entsteht, wächst und verändert sich – unmittelbar erlebbar. Aus unterschiedlichen künstleri-
schen Positionen und Techniken wie Ölmalerei, Acryl, Aquarell und Keramik entwickelt sich ein 
lebendiger Dialog.  

Die Künstlerinnen arbeiten nebeneinander und miteinander, teilen Ideen, greifen Impulse auf 
und entwickeln sie weiter. So wird der kreative Prozess selbst zum Bestandteil des Projekts. 

on top steht auch für eine Bewegung: vom Ich zum Du, vom Du zum Wir. Aus der Vielfalt per-
sönlicher Ausdrucksformen entsteht ein gemeinsamer Raum für Austausch, Inspiration und 
künstlerische Zusammenarbeit. 
TEXT Renate Lukasser 

 

 

one artist room: »ELEMENTAR – die Kraft der Farbe als unmittelbare Sprache«  
Monika Maria Weiß 

In ihren Werken erforscht Monika Maria Weiß die elementare Wirkung von Farbe als unmittel-
bares Ausdrucksmittel. Kräftige und sanfte Farbräume verdichten sich zu Figuren, Formen und 
Bewegungen, die ohne Worte Emotionen, Erinnerungen und innere Bilder hervorrufen. 

Farbe wird zur Sprache – direkt, intuitiv und universell verständlich. 
TEXT Monika Maria Weiß 

 

 

Foyer: »FULL CIRCLE MOMENTS – Neue Arbeiten« 
Christiane Pott-Schlager 

In Full Circle Moment erschafft die Künstlerin einen künstlichen Naturraum zwischen Verfüh-
rung und Irritation. Großformatige Leinwände in leuchtendem Neonpink und raumgreifenden 
Zeichnungen aus PLA verwandeln den Ausstellungsraum in ein übersteigertes „Pink Paradise“, 
das ins Unwirkliche kippt und Fragen nach Kontrolle, Veränderung und Gefährdung natürlicher 
Systeme stellt.  

Mit der Verwendung von PLA-Bioplastik als zeichnerischem Material betritt die Künstlerin Neu-
land innerhalb der zeitgenössischen Kunstpraxis. Im Zentrum steht der Nahblick auf die  
Natur, Blätter, Blüten und organische Strukturen, also ein Rückgriff auf frühere Werke jetzt in 
übergreifenden Medien. 
Text: Christiane Pott-Schlager 
www.artasyl.at 
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ZUSATZVERANSTALTUNGEN 

SA 12. September 2026, 17:00 Uhr: Analog versus KI: Artist Talks  
mit Walter Meierhofer (Steinbildhauer) und Max Jänecke (Songwriter und Composer)  
Moderation: Mag. Christiane Pott-Schlager  

SA 19. September 2026, 14:00–15:00 Uhr: Lesung  
Maite Schmidt: Auszüge aus dem „Tagebuch einer ungewöhnlichen Katze“  
Ulrike Wurzer: „Leben auf dem Hof“ und „Das Lied der Amsel“  

SA 3. Oktober 2026, 18:00–24:00 Uhr: Lange Nacht der Museen  
18:00–24:00 Uhr: on top – offenes Atelier, Künstlerinnen sind anwesend  
18:00–19:30 Uhr: Workshop mit Schablonen: Renate Kammauf, Monika Maria Weiß  
19:30–20:30 Uhr: Workshop Tiere zeichnen: Rupert Gredler  

SA 10. Oktober 2026, 10:00–12:00 Uhr: Workshop  
Samtpfoten – mit der Hand geformt: Gabriele Arnezeder-Windtner und Renate Lukasser  

DI 13. Oktober 2026, 18:00 Uhr: Führung durch die Ausstellung  
mit Anke Neubacher 

on top – offenes Atelier 
Archivbild: offenes Atelier 2024 

FULL CIRCLE MOMENTS 
Christiane Pott-Schlager 
Palmblatt, 2025, Acryl, 230 x 125 cm 

 

 

ELEMENTAR  
Monika Maria Weiß 
gigante 5 red house  
Acryl auf Leinwand, 60 x 40 cm 

Geschichten von Tieren und Menschen 
Rupert Gredler 
Tagebuch eines misslungenen Bildes 
2022, Öl auf Leinen, 120 x 80 x 3 cm 
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